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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit dem Verteidigungsbezirkskommando 84 (VBK84) 
dahingehend Gespräche aufzunehmen, dass die jährlich stattfindenden gemeinsamen 
Katastrophenschutzübungen zwischen den Landkreisen und der Bundeswehr ab dem Jahr 2007 mit der 
Landeshauptstadt Potsdam durchgeführt werden. 
 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
 
Die jährlich stattfindenden Katastrophenschutzübungen zwischen den Landkreisen und der 
Bundeswehr dienen der Überprüfung und Verbesserung der Szenarien und der Zusammenarbeit von 
zivilen Einrichtungen des Katastrophenschutzes und der Bundeswehr. 
Sie werden unter dem Namen „Roter Adler“ über einen Zeitraum von 2 Jahren in zwei Übungsteilen, 
einer theoretischen Lageübung und einer praktischen Simulation eines Katastrophenfalls, 
durchgeführt.  
Ziel der Übung sollte die Erprobung von Szenarien eines Katastrophenfalls unter den besonderen 
Bedingungen der Landeshauptstadt Potsdam sein.  
 
 
 
 
 
 


